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HSG KREFELD NIEDERRHEIN  vs. HBW BALINGEN-WEILSTETTEN

Sonntag,

Foto:  Gaby Krass
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Hier spricht der Trainer... 

Mark Schmetz
 Liebe HSG-Fans,

alle, die unser Auswärtsspiel in Dresden 
live in der Halle oder im Livestream bei Dyn 
verfolgt haben, werden sich noch lange 
an diese denkwürdige Partie erinnern. Wir 
sind als klarer Außenseiter an die Elbe ge-
fahren, mit dem Ziel, das Duell so lange wie 
möglich offen zu halten und es in der ent-
scheidenden Phase des Abstiegskampfs für 
uns zu entscheiden. Dass uns das auf diese 
Art und Weise gelungen ist, war einfach 
großartig. 

Ich bin unheimlich stolz auf meine Mann-
schaft, die unseren Plan, mit dem Sie-
ben-gegen-Sechs-Spiel zu Torchancen zu 
kommen, hervorragend umgesetzt hat. Je 
länger die Partie dauerte, desto deutlicher 
wurde, dass Dresden nur schwer Lösungen 
fand, um auf die Siegerstraße zu gelangen. 
Unsere Abwehr stand kompakt, und be-
sonders in der ersten Halbzeit hatten wir 
mit Pau Guitart einen Weltklasse-Torhüter 
zwischen den Pfosten.

In der Pause haben wir uns gesagt, dass wir 
daran glauben müssen, hier etwas Zählba-
res mitzunehmen. Natürlich ist ein starker 
Gegner wie Dresden noch einmal heran-
gekommen, aber diesmal hatten wir das 
nötige Glück, beide Punkte zu sichern. Das 
sind goldene Punkte, die unseren Glauben 
an den Klassenerhalt stärken. 

Diesen Glauben wollen wir auch bei der 
aktuell schweren Aufgabe als Außenseiter 

unter Beweis stellen. Mit Balingen ist ein 
Team zu Gast, das kurz vor dem Aufstieg in 
die Bundesliga steht und alles daransetzen 
wird, die Partie zu gewinnen. Wir werden 
uns wie immer gut auf den Gegner einstel-
len und alles geben, damit die Punkte in 
Krefeld bleiben. 

Dabei bauen wir – wie in den vergange-
nen Heimspielen – auf die Unterstützung 
unserer Fans. Der Abstiegskampf wird vor-
aussichtlich bis zum letzten Spieltag an-
dauern. Gemeinsam können wir unser Ziel 
erreichen. 

Euer
Mark Schmetz



Statt Tarife suchen, 
besser clever einchecken.
Statt Tarife suchen, 
besser clever einchecken.

Bus & Bahn war 
noch nie so einfach.

Mach’s dir eezy.

swk.de/eezy
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Rückblick auf den 25.4.2026

HSG Krefeld Niederrhein - 
	    VfL Lübeck-Schwartau
28:28 (16:14)

Wütend und enttäuscht verließen die 
HSG-Spieler nach dem Spiel das Spielfeld. 
Ärger und Enttäuschung saßen tief bei Spie-
lern, Trainern und dem Krefelder Publikum. 
„Wir sind allesamt einfach nicht clever genug. 
Wenn wir mit fünf oder sogar sechs Toren in 
Führung gehen, müssen wir mit allen Mitteln 
diesen Vorsprung verteidigen. Der Punktver-
lust tut sehr weh, denn es wird nicht leichter 
den drohenen Abstieg zu vermeiden und 
die 2. Liga zu halten, bei nur noch fünf aus-
stehenden Spieltagen,“ so Lucas Schneider 
nach dem Spiel.

Vor 1.446 Zuschauern leistete sich das Team 
von Trainer Mark Schmetz, insbesondere 
nach einer 22:16-Führung, zu viele Fehler 
und konnte sich am Ende bei seinem erneut 
stark aufgelegten Torwart Pau Guitart be-
danken, dass zumindest ein Punkt gesichert 
wurde. 

Der Klassenerhalt hätte für die HSG Krefeld 
Niederrhein einen ähnlich hohen Stellen-
wert wie die Meisterehrung der Schulsport-
meister, die von der Stadt Krefeld mit Unter-
stützung der Sparkasse Krefeld vor dem Spiel 
durchgeführt wurden. Entsprechend groß 
war die Bedeutung der Partie, dem ersten 
von sechs verbleibenden „Endspielen“ im 
Kampf um den rettenden 16. Tabellenplatz. 

Trainer Mark Schmetz konnte dabei auf sei-
nen kompletten Kader zurückgreifen. Die 
Gäste von der Ostsee reisten hingegen mit 
einem dezimierten Aufgebot und einigen 
Fans an. Insbesondere im Rückraum fehlten 
wichtige Akteure. „Es gibt dennoch keinen 
Grund, den Gegner zu unterschätzen“, betonte 
der Sportliche Leiter Stefan Meler im Vorfeld.

Die Mannschaft setzte diese Vorgabe kon-
sequent um, erwischte einen guten Start 
und ging früh mit 6:3 in Führung. Die Gäste 
blieben jedoch dran und drehten die Par-
tie nach mehreren Fehlwürfen der Eagles 
zwischenzeitlich zu ihren Gunsten (9:8). 
Die Gelb-Schwarzen ließen sich davon 
nicht beeindrucken und erkämpften sich 
– auch dank insgesamt acht Paraden – die 
Führung zurück. Zwischenzeitlich brachte 
Schmetz mit Jörn Persson, Julius Rose und 
Lars Jagieniak frische Kräfte aufs Feld. In der 
Schlussphase der ersten Hälfte versuchte 
Lübecks Trainer mit sieben Feldspielern für 
mehr Druck zu sorgen – ohne Erfolg. Lucas 
Schneider stellte mit einem Treffer ins leere 
Tor den 16:14-Pausenstand her.

Nach dem Seitenwechsel erwischte die 
HSG einen noch besseren Start als zu Be-
ginn der Partie und zog auf 22:16 davon. 
Trotz aller Bemühungen der Gäste, den An-
schluss wiederherzustellen, behaupteten 
die Gastgeber zunächst ihre Führung. Tor-
wart Pau Guitart knüpfte dabei nahtlos an 
seine starke Leistung aus der ersten Hälfte 
an. Doch der deutliche Rückstand brachte 
die Lübecker nicht aus dem Konzept: Sie 
bewiesen großen Kampfgeist, glichen aus 
und hatten sogar die Chance, in Führung 
zu gehen – doch erneut verhinderte Pau 
Guitart Schlimmeres. In der Schlussminu-
te, beim Stand von 28:28, bot sich der HSG 
noch die Gelegenheit zum Siegtreffer. Nach 
einem Wurfversuch von Jörn Persson blieb 
ein Foul der Gäste jedoch ungeahndet, so 
dass es letztlich beim Unentschieden blieb.

HSG: Pau Guitart, Finn Rüspeler – Marvin 
Kix (4), Robert Krass (1), Falk Kolodziej (4), 
Christopher Klasmann, Lucas Schneider (4), 
Lukas Siegler, Mike Schulz (2), Cedric Mar-
quardt, Niklas Michalski (3), Lars Jagieniak 
(1), Jörn Persson (5), Niklas Ingenpaß (1), 
Julius Rose (1), Matija Mircic (2).



unsere ausstellung:
Uerdinger Str. 580

47800 Krefeld

Mo. - Fr. 
nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 02151 - 394127
www.ep-plan-krefeld.dewww.ep-plan-krefeld.de
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Rückblick in Bildern, 25.4.2026

Die HSG-Torhüter Finn  Rüspeler (Foto oben links) 
und Pau Guitart (Foto oben rechts) zeigten gegen Lübeck eine starke Leistung.

Die Tore von Niklas Michalski und Jörn Persson (gelbe Trikots) reichten am Ende des Spiels 
nicht zum Sieg.

Foto rechts: Auch die 
beiden Tore, die Matija 
Mircic erzielte, reichten 
nicht zum doppelten 
Punktgewinn.

Der Wermutstropfen des 
Spiels: Matija Mircic hat 
sich die Hand gebro-
chen und fällt bis zum 
Ende der Saison aus.

Wir wünschen 
„gute Besserung“.



•	
•	
•	 		
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Rückblick auf den 1.5.2026

HC Elbflorenz 2006 Dresden - 
	 HSG Krefeld Niederrhein
27:28 (14:16)

Wer hätte das vorher gedacht? Ausgerech-
net in Dresden gelang der HSG Krefeld Nie-
derrhein der erste Auswärtserfolg.  Das Team 
von Trainer Mark Schmetz sorgte vor 2460 
Zuschauern für eine faustdicke Überraschung 
und besiegte den Tabellendritten mit 28:27. 
Mann des Abends war Krefelds Torwart Pau 
Guitart, der mit 19 Paraden eine überragende 
Fangquote von 44 Prozent erreichte. Durch 
diesen Sieg verlassen die Eagles wieder den 
Abstiegsrang 16, den sie an TuSEM Essen wei-
tergaben.

Matchwinner, wenn man überhaupt dieses 
Wort benutzt, war, wie oben schon erwähnt, 
Torhüter Pau Guitart. Er war maßgeblich da-
ran beteiligt, dass die Eagles ihre 16:14-Pau-
senführung über 17:17 weiter ausbauen 
konnten. Doch auch das Team überzeugte am 
Tag der Arbeit mit einer geschlossenen, star-
ken Leistung. Über die gesamten 60 Minuten 
war kaum ein Unterschied zwischen dem Auf-
stiegsaspiranten und dem abstiegsbedrohten 
Team zu erkennen. Ein besonderes Lob ge-
bührt zudem Trainer Mark Schmetz, dessen 
Matchplan voll aufging.

Trotz der langen Anreise am Spieltag starte-
ten die Eagles hellwach in diese anspruchs-
volle Auswärtspartie. Wie erwartet ersetzte 
Lars Jagieniak den verletzten Matija Mircic 
im Innenblock, ansonsten vertraute Trainer 
Mark Schmetz auf die gewohnte Startfor-
mation. Vom Anwurf weg überraschte er 
die Gastgeber mit der 7-gegen-6-Taktik, die 
hervorragend funktionierte. Die Hausherren 
verpassten dabei gleich dreimal die Chance, 
ins leere Tor zu treffen. Lediglich beim Stand 
von 6:6 war die HSG in der ersten Halbzeit 
nur einmal nicht in Führung, die zur Pause 
mit 16:14 hochverdient war. 

Auch in die zweite Halbzeit startete der 
spanische Schlussmann stark und parierte 
direkt den ersten Wurf der Gastgeber. Nach 
zwei Fehlwürfen und einem vergebenen 
Siebenmeter gelang Dresden zwar der Aus-
gleich, doch die Eagles blieben ihrer Linie 
treu. Gestützt auf weitere Paraden von Pau 
Guitart erspielte sich die HSG bis zur 42. Mi-
nute eine Drei-Tore-Führung.

Nachdem die HSG zwischenzeitlich mit vier 
Toren geführt hatte, verkürzten die Gastge-
ber auf 20:22. Die Eagles bewahrten jedoch 
Ruhe und setzten sich in der 51. Minute so-
gar auf fünf Treffer ab. Nach der Dresdener 
Auszeit, erzielte Robert Krass das 26:20.

Drei Minute vor dem Ende versuchte Dres-
den noch einmal alles und kam durch eine 
7-m auf auf 25:28 heran. Zudem saß Lukas 
Siegler eine 2-Minuten-Strafe ab. es wurde 
eng, der Vorsprung begann zu schmelzen.: 
34 Sekunden vor Schluss lag die HSG nur 
noch mit einem Tor in Führung. Eine Sekun-
de vor dem Abpfiff erhielten die Hausherren 
noch einen letzten Freiwurf aus zwölf Me-
tern. Die Gastgeber versuchte es mit einem 
Schlagwurf durch die Mauer – doch erneut 
war Pau Guitart zur Stelle und sicherte mit 
seiner Parade den umjubelten Auswärts-
sieg. Unmittelbar nach dem Schlusspfiff 
stürmten seine Mitspieler auf den Torhüter 
zu und feierten gemeinsam den Erfolg.

28:27 gewonnen, der erste Auswärtserfolg 
der Saison für die Eagles. Er wurde mit den 
Krefelder Fans entsprechend gefeiert.

HSG: Pau Guitart, Finn Rüspeler – Marvin 
Kix (2), Robert Krass (2), Falk Kolodziej (4), 
Christopher Klasmann, Lucas Schneider (6), 
Lukas Siegler (1), Mike Schulz, Cedric Mar-
quardt, Nick Braun, Niklas Michalski (4), Lars 
Jagieniak, Jörn Persson (3), Niklas Ingenpaß 
(3), Julius Rose (3).



· seit 1685 ·

Ihre Apotheke in Moers 
und am Niederrhein

Sie fi nden uns auf der
Kirchstraße 4-6
in 47441 Moers

Besuchen Sie uns gerne vor Ort..
adlerapothekemoers
adlerapothekemoers
adlerapotheke-moers.de

oder im Internet!
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Rückblick in Bildern, 1.5.26

Trotz der zwischenzeitlichen 
sechs-Tore-Führung der Eagles 
wurde es zum Schluß durchaus 
spannend in Dresden. 
Der Abstiegsrang wurde aber 
verlassen.

Fotos: 
Gaby Krass
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NACH DEM SPIEL VOM 25.4.2026

Trainer Mark Schmetz sagte 
nach dem Spiel: „Die Mann-
schaft hat von Beginn an die 
Absprachen gut umgesetzt. 
Wir wussten, dass es schwer 
wird, auch wenn beim Geg-
ner einige Spieler verletzt 
ausfallen. Dann wird es 
trotzdem schwer, weil man 
sich auf die anderen Spieler 
nicht so einstellen konnte. 
Das haben wir dann aber 
trotzdem gut gemacht. Wir 
lassen vor der Pause an paar 
freie Würfe liegen, sonst wä-
ren wir mit einer höheren 
Führung in die Halbzeit ge-
gangen. Nach dem Wechsel 
spielen wir richtig gut und 
führen sogar mit sechs To-
ren. Leider machen wir dann zu viele Fehler und verlieren Eins-gegen-Eins-Situationen, weil 
die Hilfestellung fehlt. Vorne haben wir uns zu schnelle und unüberlegte Würfe geleistet. 
Dazu kommt noch Pech, dann kippt so ein Spiel. Aber die Mannschaft kämpft weiter, sind es 
aber selber schuld, dass wir einen Punkt verlieren. 

Nach der Pause sind wir 
mit einigen Schiedsrich-
terentscheidungen nicht 
glücklich. Aber wenn man 
so deutlich führt, muss 
man trotzdem das Spiel 
gewinnen.”

Lübecks Trainer David 
Röhrig sagte: „Krefeld hät-
te heute einen Punkt mehr 
verdient gehabt. Wir sind 
heute extrem glücklich 
mit dem Punkt. Das hat 
zwei Gründe. Zum einen 
wegen der aktuellen Form 
der Eagles, zum anderen, 
weil wir nur drei Rück-
raumspieler dabei hatten, 
von  denen einer nicht so 
durchziehen konnte”

www.hsg-krefeld.de 13



Wir unterstützen 
Sport und Kultur!

Wir machen den Weg frei.

Ihr Partner  
in der Region.

Lukas Frenken

Geschäftsstellenleiter Dionysiusplatz

vbkrefeld.de

Wir wünschen 

der HSG Krefeld

viele Tore und eine 

gute Stimmung!
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Christopher 
            Klasmann

Am Ende dieser Saison

verabschieden wir uns von...

Cedric Marquardt

   Der 24-jährige Cedric Marquardt, der 2023 
vom damaligen Zweitligisten Eisenach zur 
HSG wechselte, hat sowohl in der 3. Liga als 
auch in der Hinrunde dieser Saison über-
zeugt: „Wir wollen uns auf dieser Position 
künftig anders aufstellen und den Fokus nicht 
ausschließlich auf die 3. Liga legen“, so Ste-
fan Meler. „Auch wenn Cedric aktuell wenig 
Spielzeit erhält, hat er stets gezeigt, dass er ein 
hervorragender Teamplayer ist und bis zum 
Schluss alles geben wird. Das hat er unter an-
derem im Spiel gegen Potsdam bewiesen, als 
er in der zweiten Halbzeit ins Spiel kam und 
mit seinen Treffern maßgeblich zum Unent-
schieden beitrug. Ich wünsche ihm privat und 
sportlich alles Gute.“
   Auch Trainer Mark Schmetz hebt die Be-
deutung des Linksaußen hervor: „Cedric hat 
sich bei uns sehr gut entwickelt und dem Team 
immer viel gegeben.“ 

    Christopher Klasmann kam vor vier Jah-
ren aus Schalksmühle zur HSG, nachdem es 
dort Differenzen über die sportliche Aus-
richtung gegeben hatte. Im Zuge dessen 
trennte sich der Verein von Trainer Mark 
Schmetz, der seinen Kapitän „Chrissi“ zur 
HSG lotste.
   Auf seine Zeit bei der HSG blickt er mit 
großer Zufriedenheit zurück: „Das waren 
sehr erfolgreiche Jahre. Ich hoffe, dass wir 
die 2. Liga halten können. Wir haben uns von 
Jahr zu Jahr gesteigert und der Verein hat da-
bei einen großen Schritt nach vorne gemacht. 
Ich glaube, das war meine intensivste Zeit im 
Handball.“
   Um die Zukunft der HSG macht er sich 
keine Sorgen: „So wie sich das Umfeld hier 
entwickelt hat, ist die Chance groß, dass sich 
die HSG als etablierter Zweitligist behaupten 
kann.“ Selbst im Falle eines Abstiegs sieht er 
gute Perspektiven: „Die Mannschaft ist stark 
genug, um direkt wieder aufzusteigen. Der 
Großteil bleibt ja zusammen.“

Wie wünschen beiden Spielern 
alles Gute für ihre sportliche 
Zukunft.
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Ihre Verträgen verlängert haben...

„Matija ist ein wesentlicher Bestand-
teil der Mannschaft und dass wir uns 
in der 2. HBL entwickelt haben und 
jetzt um den Klassenerhalt kämpfen, 
können wir definitiv auch ihm verdan-
ken“, sagt Stefan Meler. Der Sport-
liche Leiter stellt seine „unglaubli-
chen Qualitäten heraus“: „Das gilt 
besonders in der Abwehr, aber auch 
als unser Aggressiv-Leader. Offensiv 
hat Matija eine hohe Spielintelligenz 
und ist technisch gut ausgebildet. Er 
ist als Persönlichkeit sehr gereift und 
nicht ohne Grund Co-Kapitän. Seine 
Entscheidung, langfristig bei uns zu 
verlängern, spricht für sein Vertrauen 
in unsere Arbeit.“

Die HSG ist froh, dass der Leistungs-
träger trotz anderer Angebote aus 
der 2. Liga eine langfristige Entschei-
dung getroffen hat und weiterhin 
das gelb-schwarze Trikot tragen 
wird. „Wir sind stolz, dass er weiter 
Rückgrat dieser Mannschaft ist“, sagt 
Stefan Meler.

Matija Mircic kam 2020 aus der Ta-
lentschmiede von Bayer Dormagen. 
Auch wenn er dort zum erweiterten 
Zweitliga-Kader gehörte, hatte er keine kla-
re Perspektive und entwickelte sich bei den 
Eagles Schritt für Schritt zu einem Führungs-
spieler. „Dazu hat er selbst beigetragen. Das 
spricht für ihn und die HSG, wie sich hier junge 
Spieler unter den Rahmenbedingungen entwi-
ckeln können. Darauf sind wie sehr stolz“, er-
klärt der Sportliche Leiter Stefan Meler.

Trainer Mark Schmetz ist froh, weiterhin 
auf Matija Mircic bauen zu können: „Es freut 
mich, dass er vom Weg der HSG überzeugt ist 
und weiter mitgestalten möchte. Er hat sich 
super entwickelt und ist unser Abwehrchef. 

Er ist in seinem Abwehrverhalten cleverer ge-
worden. Auch vorne hat er seine Qualitäten 
beim Gegenstoß und kann auch am Kreis und 
im Rückraum aushelfen. Zusammen mit Lars 
Jagieniak und Niklas Ingenpaß bildet er den 
Innenblock, der damit weiter eingespielt ist.“

Matija Mircic sagt zur Vertragsverlänge-
rung: „Ich bin froh, dass ich weiterhin bei der 
HSG bleibe, ich bin stolz auf das, was wir hier 
in den vergangenen Jahren aufgebaut und 
erreicht haben. Ich bin mir sicher, dass wir das 
noch weiter vorantreiben werden. Außerdem 
passen das Umfeld, die Trainer und die Mann-
schaft gut zu mir, mir wird viel Vertrauen ge-
schenkt.“

Matija Mircic

Matija Mircic
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UNSER HEUTIGER GEGNER

HBW Balingen-Weilstetten

M a n n s c h a f t s a u f s t e l l u n g
Hinten v.l.: Mannschaftsbetreuer Ernst Bauer, 

Torwarttrainer Nikola Marinovic, Till Wente, Stefan Bauer, 
Georg Pöhle, Mex Raguse, Bennet Strobel, 

Physiotherapeut Robin Haid

Mitte v.l.: Merlin Fuß, Tobias Heinzelmann, 
Mateusz Kornecki, Benedek Nagy, Magnus Bierfreund, 

Magnus Grupe, Csaba Leimeter, 
Mannschaftsarzt Dr. med. Ingo W. Puffke

Vorne v.l.: Co-Trainer Tobias Hotz, Tim Ruggiero-Matthes, 
Elias Fügel, Elias Huber, Sascha Pfattheicher, Tim Grüner, 

Yonatan Dayan, Trainer Matti Flohr, 
Athletiktrainer Sascha Ilitsch

HERZLICH WILLKO MMEN IN KREFELD
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UNSER HEUTIGER GEGNER

HBW Balingen-Weilstetten
Die Spielgemeinschaft HBW Handball 
Balingen – Weilstetten 2000 e. V., kurz 
HBW Balingen-Weilstetten oder HBW, ist 
ein Handballclub aus dem südlichen Ba-
den-Württemberg, der 2. Bundesliga spielt. 

Der TV Weilstetten und die TSG Balingen 
waren beide bereits etablierte Handballver-
eine. Der TV Weilstetten stieg erstmals 1978 
in die 2. Handball-Bundesliga auf und wur-
de 1983, 1984 und 1989 württembergischer 
Pokalsieger. 1986 und 1989 nahm die Mann-
schaft jeweils am DHB-Pokal teil.

Die Handballabteilung der TSG Balingen, 
welche unter dem Namen TSG Balingen 
Handball 2000 auftrat, stieg 1994 und 2000 
jeweils in die Oberliga Württemberg auf. 
Mit einem 2. Platz 2002 sogar in die Ba-
den-Württemberg Oberliga. Ab 1991 war 
die TSG Balingen Handball Ausrichter des 
Volksbank Cups, an dem u. a. der SC Mag-
deburg, die SG Wallau/Massenheim und der 
VfL Gummersbach sowie die Nationalmann-
schaften aus z. B. Deutschland, der Schweiz 
und Ägypten, teilnahmen.

Der heutige HBW entstand 2002 durch die 
Fusion der Handballmannschaften der TSG 
Balingen und des TV Weilstetten, wobei 
man den Platz des TV Weilstetten in der 
Regionalliga übernahm. Die Spielgemein-
schaft stieg nach der ersten Saison als Meis-
ter mit 47:13 Punkten von der Regionalliga 
in die 2. Handball-Bundesliga Süd auf.

Nach dem Aufstieg belegte der HBW in der 
ersten Zweitliga-Saison 2003/04 mit 27:41 
Punkten den 12. Platz. In der zweiten Saison 
steigerten sich die Leistungen erneut und 
der HBW beendete die Saison 2004/05 mit 
35:33 Punkten auf dem 7. Platz. Die dritte 
Zweitliga-Saison 2005/06 sollte vorerst die 

letzte sein, es gelang als Tabellenerster der 
Aufstieg in die Handball-Bundesliga. Am 
13. April 2006 begann der Bau der Sparkas-
sen-Arena in Balingen

Zu Beginn der ersten Bundesliga-Saison 
2006/07 musste der HBW seine Heimspie-
le in der TüArena in Tübingen austragen. 
Am 3. Dezember 2006 wurde mit der Spar-
kassen-Arena die neue Heimspielstätte 
des HBW eröffnet und wird seither für den 
Spielbetrieb genutzt. Am Ende der Saison 
fand sich der HBW mit 18:50 Punkten auf 
dem 13. Platz wieder. Fortan spielte die 
HBW meistens gegen den Abstieg. In der 
Saison 2016/17 reichte es mit 17:51 Punk-
ten lediglich zu Platz 17,  der erste Abstieg 
aus der Bundesliga war besiegelt. 

In der Saison 2017/18 verpasste der HBW 
den direkten Wiederaufstieg, wurde in der 
folgenden Saison 2018/19 Zweitliga-Meis-
ter und stieg mit 61:15 Punkten erneut in 
die Bundesliga auf. Am Ende der Saison 
2021/22 stand mit Platz 17 der zweite Ab-
stieg in die 2. Bundesliga fest. 2022/2023 
folgte der erneute Aufstieg und wieder der 
Abstieg in die 2. HBL.

Quelle: Wikipedia

Die HSG Krefeld Niederrhein und HBW Ba-
lingen-Weilstetten treffen am Sonntag, 10. 
Mai, 17:00 Uhr zum Rückspiel in der Kre-
felder Glockenspitzhalle aufeinander. HBW 
spielt um den Aufstieg in die 1. Bundes-
liga und Krefeld gegen den Abstieg. Das 
Hinspiel endete denkbar knapp mit einem 
25:22-Sieg für die Hausherren. Diese muss-
ten sich mächtig ins Zeug legen, um die bei-
den Punkte zu behalten. Dabei zeigten die 
Eagles eine sehr ansprechende Leistung. 
Jetzt soll der Spieß umgedreht werden.
GEMEINSAM HOCH HINAUS
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BERUFSKRAFTFAHRER BEI UNS! 
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Zu Beginn der neuen Saison begrüßen wir

Justin 
      Müller

wechselt ab der Saison 
2026/2027 zur HSG Krefeld 
Niederrhein.

Es ist ein sogenannter „Kö-
nigstransfer“, den die HSG 
Krefeld Niederrhein am 6. Mai 
melden konnte.

Am Sonntag, 3.5., feierte Jus-
tin Müller mit der HSG Wetz-
lar im Heimspiel gegen Kiel 
im Kampf gegen den Abstieg 
einen wichtigen Sieg und er-
hielt nach seinem Treffer zur 
30:24-Führung ein Lob von 
höchster Stelle: „Ich bin schon 
ein Justin Müller Fan. Ich mag 
das Eins-gegen-Eins von ihm 
und die Art und Weise, wie er 
Handball spielt.  Das ist ein sehr 
dynamischer Spieler. Der war damals in Essen 
schon sehr gut“, sagte Handball-Legende 
Stefan Kretzschmar als Co-Kommentator bei 
der Live-Übertragung des Spiels bei Dyn.

Der 31-jährige Justin Müller begann in der 
Jugend in Düsseldorf und entwickelte sich 
über Korschenbroich (3. Liga) weiter zu Tu-
SEM Essen, wo er viele Jahre spielte und den 
Aufstieg in die 1. Liga schaffte. 

Dort lief er zeitweise auch mit Niklas Ingen-
paß auf, mit dem ihn bis heute eine Freund-
schaft verbindet. Nach sechs Jahren in Essen 
suchte Justin Müller eine neue Herausforde-
rung und wechselte 2023 zum dänischen 
Erstligisten Nordsjælland Håndbold: „Meine 

Frau und ich wollten bewusst unsere Komfort-
zone verlassen. Das war eine sehr wertvolle 
Erfahrung – sportlich wie persönlich. Ich habe 
den Handball dort noch einmal ganz anders 
kennengelernt.“ Nach einem Jahr folgte der 
Schritt zurück in die Bundesliga zur HSG 
Wetzlar: „Das Gesamtpaket hat perfekt ge-
passt. Es war eine große Motivation, für einen 
etablierten Bundesligisten vor vollen Hallen zu 
spielen.“

Seit zwei Jahren steht er bei Bundesligist 
HSG Wetzlar unter Vertrag und überzeugt 
auf Rückraum-Mitte mit Zweikampfstärke, 
Einsatz und Spielwitz. Dort endet sein Ver-
trag. Ab kommender Saison wird Justin für 
unsere Eagles auflaufen.





HIER FINDEN SIE IHREN PLATZ...

SITZPLÄTZE  IN  DER  SPORTHALLE  GLOCKENSPITZ



U N S E R  T E A M  -  D I E  H S G

Marvin Kix



K R E F E L D  N I E D E R R H E I N  „ E A G L E S “

Pau Guitart
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Ob Handballtor, Spielfeldmarkierung oder Hightech-
Anwendung. Mit Befestigungslösungen von FIXUM 
sitzt jeder Wurf, jede Verbindung, jede Montage und 
jede Linie.

www.fixum.de

Damit nichts ins Wanken gerät.
FIXUM hält. Wie Finn.

connecting materials. 
Auch wenn’s hart auf hart kommt.



WIR BEGRÜSSEN ZUM HEIMSPIEL...

am Sonntag, 10.5.2026, 17:00 Uhr, 
gegen HBW Balingen-Weilstetten

in der Sporthalle Glockenspitz in Krefeld  
die beiden Schiedsrichter

Thomas Hörath
und

Timo Hofmann
sowie

Peter Behrens, Techn. Delegierter
Alexander Barth, Zeitnehmer

Dustin Otto, Sekretär
recht herzlich und hoffen,

dass sie uns als angenehme 
und faire Partner

in Erinnerung behalten werden.

INFORMATIONEN UND TICKETS UNTER WWW.KULTURFABRIK-KREFELD.DEINFORMATIONEN UND TICKETS UNTER WWW.KULTURFABRIK-KREFELD.DE

am 23. Maiam 23. Maiam 23. Mai
in derin derin der



Ideen verwirklichen 
mit Ideencenter Lemmen

Glockenspitz 109-111 • 47800 Krefeld
E-Mail: fensterbau@lemmen.de
Telefon: +49-(0) 2151/54 29 79

Ideencenter Lemmen Fenster + Türen

www.lemmen.de

Vereinbaren Sie heute noch
ihren persönlichen Beratunsgtermin.

*Sichern sie sich den staatlichen Zuschuss auf den Austausch
von Fenstern und Haustüren bis zu 20%
*Sichern sie sich den staatlichen Zuschuss auf den Austausch

Überzeugen Sie sich von unseren Leistungen.
Höchste Qualität aus Deutschland

FENSTER
Genießen Sie die Sonnenstrahlen mit gro-
ßen Fensterfl ächen. Sie können zwischen 
pfl egeleichten und einbruchhemmenden 
Kunststoff-, oder Aluminium-Fenster vom 
Premium Hersteller GAYKO wählen.*

HAUSTÜREN
Gestalten Sie Ihre Eingangstür ganz nach 
Ihren Wünschen. Unsere Haustüren aus 
Kunststoff oder Aluminium sind Unikate und 
maßgeschneidert für Sie im Hause GAYKO 
hergestellt. Die geprüfte Qualität garantiert 
ein Maximum an Stabilität, Langlebigkeit 
und Sicherheit.*

  Hebeschiebetüren
  Sonnenschutz (Plisses, Rollos & Lamellen) 

  Rollladen, Raffstoren & Screens
  Insektenschutz
  Markisen
  Reparaturservice

weiteres in unserer Produktwelt: 

Imageanzeige_Lemmen_A5_148x210mm_03_2026.indd   1 05.03.26   11:57



Sonntag, 24.5.2026, 17:00 Uhr,

HSC 2000 Coburg
vs.

HSG Krefeld Niederrhein
HUK-Coburg Arena, Oudenaarder Straße 1, 96450 Coburg

www.hsg-krefeld.de 29

Unser Gegner am Sonntag, 24.5.2026

Wer die HSG Krefeld Niederrhein nach 
Coburg begleiten will, kann folgenden 
Weg nehmen:

In Krefeld auf die A57 Richtung Köln fahren.

Am Kreuz Köln-Nord den rechten Fahrstrei-
fen benutzen und den Schildern A1 Rich-
tung Dortmund folgen. 

Am Leverkusener Kreuz auf die A3 Richtung 
Frankfurt fahren.

Ca 300 km auf der A3 bleiben. An der Aus-
fahrt 79-Pommersfelden auf die B505 Rich-
tung Pommersfelden/Kronach/Coburg/
Bamberg fahren.

Nach ca. 23 km auf die A73 fahren.

Den rechten Fahrstreifen benutzen, um die 
Ausfahrt Richtung B4 zu nehmen.

Den rechten Fahrstreifen benutzen, um die 
Ausfahrt Richtung B4 zu nehmen.

Ausfahrt Richtung Lauterer Höhe/Coburg
-Ost

290 m über Lauterer Str. fahren, nach 190m 
links abbiegen auf Niorter Str.
200 m im Kreisverkehr dritte Ausfahrt (Ou-
denaarder Str.) nehmen.

HUK-Coburg arena
Oudenaarder Str. 1
96450 Coburg

Ca. 5 h 25 min (513 km)
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DRESDEN IST IMMER EINE REISE WERT...

Der erste Auswärtssieg gelang gegen den 
HC Elbflorens 2006 Dresden. Der Jubel den 
HSG-Fans war riesengroß. 

Die Spannung war groß, der Jubel nach dem Spiel noch größer.

Finn und Pau sind begeistert. Der letzte Freiwurf der Dresdener wurde von Pau abgewehrt. 
Eine Befreiung für alle HSG-Spieler.
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Unser Gegner am Samstag, 30.5.2026

Samstag, 30.5.2026, 18:00 Uhr,

HSG Krefeld Niederrhein
vs.

TuS N-Lübbecke
Sporthalle Glockenspitz, Glockenspitz 348, 47809 Krefeld

TuS N-Lübbecke

Rückblick und Ausblick

Beim Auswärtsspiel am 20.12.2025 gab es in 
Lübbecke ein kleines Weihnachtsgeschenk 
für beide Mannschaften. Beide teilten sich vier 
Tage vor Heiligabend die Punkte. Zu dem Zeit-
punkt sagte Trainer Mark Schmetz: „Wir haben 
heute einen Punkt verschenkt, der für uns ver-
dient gewesen wäre. Leider hat die Wurfquote 
nicht gestimmt und wir haben von außen viel 
liegengelassen“. 

Solche Dinge mussten die Krefelder Fans in 
dieser Saison noch einige Male erleben.  
Es ist das letzte Heimspiel der Saison 2025/26, 
welches die HSG Krefeld Niederrhen vor ei-
genem Publikum absolviert. Noch einmal die 
Mannschaft so richtig unterstützen und laut 
sein und sich danach auf die neue Saison vor-
bereiten.
GEMEINSAM HOCH HINAUS



WIR 
MAKELN DAS

SCHON!

������������ ������� ������

---   Jahrzehntelange Erfahrung in der Immobilienbranche   ---

---   Großes Know-how rund um Immobilien, Wertermittlung und Vermarktung   ---

---   Hohe Marketing-Kompetenz mit eigener Agentur und Verlag   ---

---   Erstklassige Vernetzung in Krefeld und Umgebung   ---

DA R AU F 
KÖ N N E N  S I E

B AU E N !
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Eulen Ludwigshafen	 - HSC 2000 Coburg	 33:32

VfL Eintracht Hagen 	 - Dessau-Roßlauer HV 06	 35:31

TuS Ferndorf	 - TuS N-Lübbecke	 24:28

HC Oppenweiler/Backnang	 - HSG Nordhorn-Lingen	 32:37

HSG Krefeld Niederrhein	 - VfL Lübeck-Schwartau	 28:28

TV 05/07 Hüttenberg	 - HBW Balingen-Weilstetten	 29:34

TuSEM Essen	 - HC Elbflorenz 2006 Dresden	 32:33

TV Großwallstadt	 - SG BBM Bietigheim	 29:38

TSV Bayer Dormagen	 - 1. VfL Potsdam	 29:35

VfL Lübeck-Schwartau	 - TuSEM Essen	 29:29

HC Elbflorenz 2006 Dresden	 - HSG Krefeld Niederrhein	 27:28

HSG Nordhorn-Lingen	 - Eulen Ludwigshafen	 31:26

1. VfL Potsdam	 - HC Oppenweiler/Backnang	 35:27

HSC 2000 Coburg	 - TuS Ferndorf	 27:33

SG BBM Bietigheim	 - VfL Eintracht Hagen	 37:30

HBW Balingen-Weistetten	 - TSV Bayer Dormagen	 32:32

Dessau-Roßlauer HV 06	 - TV Großwallstadt	 42:41

TuS N-Lübbecke	 - TV 05/07 Hüttenberg	 26:24

ERGEBNISSE VOM  1. - 3.5.2026

ERGEBNISSE VOM  24. - 27.4.2026



Sauberer Sport
in einer sauberen Stadt

Werde Teil der Verbesserung: CleanUp Day 202713.3.202710 – 13 Uhr  www.kbk-krefeld.de/cleanup-day

Überfüllte Papierkörbe oder wilde Müllkippen
entdeckt? Gib uns Bescheid – wir kümmern uns!

  www.maak-et.de
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KBK-Anzeige CleanUp Day DIN A5 2027.indd   1 08.04.26   13:03
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RÜCKRUNDE  2. HBL 2025/2026

TABELLE VOM 3.5.2026

	 1	 SG BBM Bietigheim	 30	 944:820	 51:9
	 2	 HBW Balingen-Weilstetten	 30	 991:836	 49:11
	 3 	 HC Elbflorenz 2006	 30	 1008:910	 44:16
	 4	 1. VfL Potsdam	 30	 952:893	 41:19
	 5	 VfL Eintracht Hagen	 30	 967:906	 39:21
	 6	 HSG Nordhorn-Lingen	 30	 892:882	 38:22
	 7	 Dessau-Rosslauer HV 06	 30	 940:940	 34:26
	 8	 VfL Lübeck-Schwartau	 30	 932:927	 31:29
	 9	 TuS N-Lübbecke	 30	 836:847	 31:29
	 10	 HSC 2000 Coburg	 30	 917:889	 30:30
	 11	 TV 05/07 Hüttenberg	 30	 897:907	 27:33
	 12	 TV Großwallstadt	 30	 945:990	 23:37
	 13	 TuS Ferndorf	 30	 838:864	 22:38
	 14	 Eulen Ludwigshafen	 30	 849:917	 22:38
	 15	 TSV Bayer Dormagen	 30	 978:988	 21:39
	 16	 HSG Krefeld	 30	 910:991	 18:42
	 17	 TuSEM Essen	 30	 914:996	 17:43
	 18	 HC Oppenweiler/Backnang	 30	 823:1030	 2:58

Sa.	 7.2.26	 18:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - TuS Ferndorf	 26:27 (11:14)
Mi.	 18.2.26	 19:30	 Eulen Ludwigshafen	 - HSG Krefeld N‘rhein	 30:27 (14:14)
Sa.	 21.2.26	 19:30	 HSG Krefeld N‘rhein	 - TV 05/07 Hüttenberg	 35:31 (18:11)
Mi.	 25.2.26	 19:00	 TuSEM Essen	 - HSG Krefeld N‘rhein	 40:32 (21:17)
So.	 1.3.26	 17:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - HC Oppenw./Backnang	 36:25 (16:14)
Sa.	 7.3.26	 18:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - TV Großwallstadt	 34:29 (16:10)
So. 	15.3.26	 17:00	 Dessau/Rosslauer HV 06	 - HSG Krefeld N‘rhein	 32:31 (17:12)
Sa.	 28.3.26	 19:30	 HSG Krefeld N‘rhein	 - TSV Bayer Dormagen	 37:34 (17:17)
Do.	 2.4.26	 19:30	 VfL Eintracht Hagen	 - HSG Krefeld N‘rhein	 37:29 (19:16)
So.	 12.4.26	 17:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - 1. VfL Potsdam	 37:37 (21:13)
Fr.	 17.4.26	 20:00	 SG BBM Bietigheim	 - HSG Krefeld N‘rhein	 35:29 (19:16)
Sa.	 25.4.26	 18:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - VfL Lübeck-Schwartau	 28:28 (16:14)
Fr.	 1.5.26	 19:30	 HC Elbflorenz Dresden	- HSG Krefeld N‘rhein	 27:28 (14:16)
So.	 10.5.26	 17:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - HBW Bal.-Weilstetten	
So	 24.5.26	 17:00	 HSC 2000 Coburg	 - HSG Krefeld N‘rhein	
Sa.	 30.5.26	 18:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - TuS N-Lübbecke	 Glockenspitz, Krefeld
Sa.	 6.6.26	 18:00	 HSG Nordhorn-Lingen	 - HSG Krefeld N‘rhein	 Euregium, Nordhorn



Wenn es um Elektronik und Elektrotechnik 
geht, spielen wir in der 1. Liga. Wenn auch Du ein 
Teamplayer bist, dann komm zu uns.

Nähere Infos:
alders.sucht-dich.de

Unsere Taktik: 
Teamgeist.
Unser Ziel: Vorne 
mitspielen.

alders.de
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SICHERN SIE SICH IHREN SITZPLATZ!

1	 E, F, N, R, O	 20,00 €	 20,00 €	 9,00 €	 9,00 €
2	 C,D,G,H,M,Q	 18,00 €	 15,00 €	 8,00 €	 4,00 €
3	 A,B,I,K,J	 15,00 €	 12,00 €	 6,00 €	 4,00 €
4	 Gäste Q, S	 17,00 €	 14,00 €	 6,00 €	 4,00 €	

2026/2027

Dauerkartenpreise Saison 2026/2027

	300,00 €	 300,00 €	 135,00 €	135,00 € 
270,00 € 	 225,00 €	 120,00 €	 60,00 €	
	225,00 €	 180,00 €	 90,00 €	 60,00 €	

Dauerkartenpreise Saison 2026/2027

	221,00 €	 221,00 €	 104,00 €	104,00 € 
195,00 € 	 169,00 €	 91,00 €	 39,00 €	
	156,00 €	 130,00 €	 65,00 €	 39,00 €	

Bei Fragen zum Ticketangebot wenden Sie sich an: 
office@hsg-krefeld-niederrhein.de.

1	 E, F, N, R, O	 17,00 €	 17,00 €	 8,00 €	 8,00 €
2	 C,D,G,H,M,Q	 15,00 €	 13,00 €	 7,00 €	 3,00 €
3	 A,B,I,K,J	 12,00 €	 10,00 €	 5,00 €	 3,00 €
4	 Gäste Q, S	 14,00 €	 12,00 €	 5,00 €	 3,00 €	

2026/2027



BALL FLACH HALTEN? NICHT UNSER DING!



	

Unsere Einlaufkinder am 10.5.2026

Der VfL Rheinhausen ist mit rund 400 Mit-
gliedern einer der großen Handballvereine 
im Duisburger Westen. Mit zwei Herren-
mannschaften, drei Damenmannschaften 
sowie insgesamt 16 Jugendmannschaften 
bieten wir Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen zahlreiche Möglichkeiten, den 
Handballsport aktiv zu erleben und sich 
sportlich wie persönlich weiterzuentwickeln. 

Besonders stolz sind wir auf unser enga-
giertes und vielfältiges Trainerteam. Mit viel 
Leidenschaft und ehrenamtlichem Einsatz 
fördern unsere Trainerinnen und Trainer den 
Handballnachwuchs, vermitteln sportliche 
Werte und schaffen es immer wieder, Kinder 
für den Handballsport zu begeistern. Neben 
der sportlichen Ausbildung stehen bei uns 
Teamgeist, Fairness und Gemeinschaft im 
Mittelpunkt.

Im VfL Rheinhausen schaffen wir vie-
le Möglichkeiten zu spielen, zu wach-
sen und Freundschaften zu knüpfen. Der 
Verein ist für viele junge Menschen ein 
wichtiger Ort geworden, an dem sie sich 
wohlfühlen, Verantwortung übernehmen 
und gemeinsam Erfolge feiern können. 
	
Heute werden wir von unserer männlichen 
D-Jugend vertreten: der D1 mit 15 und der 
D2 mit 16 jungen Spielern. Beide Mannschaf-
ten bestehen aus sehr handballbegeisterten 
und talentierten Jungen, die im Laufe der 
Zeit zu echten Teams zusammengewachsen 
sind. Sie zeigen Woche für Woche Einsatzbe-
reitschaft, Teamgeist und Freude am Spiel. 
	
Wir wünschen der HSG Krefeld viel Erfolg und 
vor allem den Klassenerhalt in der 2. Bundesli-
ga. Möge sie weiterhin die Region mit attrakti-
vem Handball und viel Herz begeistern.
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VfL Rheinhausen – 
Handball mit Herz und Gemeinschaft



UNSER WERBEPARTNER DYN

www.hsg-krefeld.de36

D Y N  S P O R T.  D E I N  S E N D E R .

grosse
liebe.
grosser
sport.
DYN POWER-ANGEBOT
ZUM SAISONSTART.
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HSG EAGLES NIEDERRHEIN INFORMIERT

Jugend-Qualifikation: C1-Eagles lösen 
				    Ticket zur Endrunde.

Die Handball-Nachwuchsteams der HSG 
Eagles Niederrhein fliegen zurzeit von einem 
ganz besonderen Wochenende zum nächs-
ten. Bekanntermaßen werden momentan 
die Jugend-Startplätze für die überregiona-
len Ligen der Saison 2026/27 ausgespielt, 
die C1 aus dem Leistungs- und Koopera-
tionsbereich hat hier in der letzten Woche 
den ersten großen Erfolg verbucht und den 
direkten Sprung von der Kreisqualifikation 
in die Endrunde Nordrhein geschafft.

Und was war das für ein langes und aufrei-
bendes Turnier! An zwei Tagen trugen die 
C-Jugenden ihre erste Runde auf Kreisebe-
ne aus. Nur die ersten beiden der sieben 
Teilnehmer sollten das direkte Ticket für die 
Endrunde lösen dürfen, in der es um die 
Plätze zur Ober- und Regionalliga geht. Der 
Spannungsbogen hätte nicht besser sein 
können, am Ende ging es in der 21. und letz-
ten Partie des Wochenendes noch einmal 
um alles für die Eagles. Doch der Reihe nach.

Die Adler traten mit gleich zwei Teams an, 

der C1 aus dem Leistungsbereich und der 
Moerser Breitensport-C2. Die „Erste“ nahm 
sogar einen kleinen Heimvorteil mit in das 
Turnier, da sie in der Krefelder Scharfstr., 
der Heimstätte unserer Kooperationspart-
ner Handball Oppum, auch als (exzellenter) 
Gastgeber auftrat. 

Schon die ersten Partien am Samstag mach-
ten deutlich, dass es an der Spitze des Feldes 
einen engen Dreikampf geben würde, wäh-
rend die weiteren Teams einen kleinen Res-

pekts-Abstand hielten.

Zu diesen Teams gehör-
te auch die C2, die nach 
einem Prestige-Erfolg 
gegen den TV Vorst teil-
weise etwas unglücklich, 
aber mitnichten unzufrie-
den das Wochenende auf 
Rang sechs beendeten.

Doch für die C1 ging es 
von Beginn an um den 
ganz großen Wurf. Mit 
zwei klaren Siegen ver-
ortete sich das Team 

schnell in der Favoriten-
gruppe, ehe es in Partie Nummer drei gegen 
den HSV Krefeld einen Dämpfer hinnehmen 
musste. Die Uerdinger – späterer Turniersie-
ger – waren in den letzten 120 Sekunden 
etwas abgezockter, am Ende hieß es 14:16.

Doch mit Emotionen, Kampfgeist und ech-
tem Teamspirit blieb die Siemen-Mann-
schaft am Ball, holte sich am Sonntag mit 
zwei weiteren Erfolgen ihr Selbstbewusst-
sein zurück, erkämpfte sich ein echtes End-
spiel. Die finale Turnier-Partie geriet zum 
direkten Duell um den wertvollen zweiten 

Erschöpft, aber glücklich: die C1 der Eagles
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Wir danken unseren Werbepartnern
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Perfekte Planung ­ perfekter Einbau

Das garantiere ich Ihnen!
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HSG EAGLES NIEDERRHEIN INFORMIERT

Platz, die Eagles und der TV Aldekerk lagen 
zu diesem Zeitpunkt gleichauf.

Die Spannung war zunächst kaum aus-
zuhalten, doch mit einem sauberen Zwi-
schenspurt von 11:10 auf 17:12 sorgten die 
Adler für die Vorentscheidung. Der 22:18-Er-
folg bedeutet nicht nur den Vize-Titel in der 
Turnierwertung, sondern auch den direk-

ten Sprung zum Final-Turnier! Dieses findet 
Ende Juni statt, das Teilnehmerfeld will noch 
gefunden werden.

Doch eines ist sicher: Auch dann geht es ge-
meinsam hoch hinaus!

Copyright, Text: salz, Foto: Siemen

Jugend-Qualifikation: C1-Eagles lösen 
				    Ticket zur Endrunde.



Hier finden Sie uns: Richardstr. 73, 47445 Moers, Tel. 02841.90806-6, www.wolfarth-willems.de

Zeit für Veränderungen
 Sie relaxen, wir arbeiten für Sie!  

Wir sind Ihr zuverlässiger Partner in  
Sachen Steuern und Wirtschaftsberatung.
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Rust & Steinkuhl Partnerschaft mbB
Rheinstraße 18 · 47495 Rheinberg 
Fax 02843 71631- 32

STEUERBERATER

FACHBERATER

LANDWIRT. BUCHSTELLE

Lars Steinkuhl | Steuerberater
Master of International Taxation (M.I.Tax) 
Diplom-Finanzwirt (FH)
Landwirtschaftliche Buchstelle
Fachberater für Sanierung u. Insolvenzverwaltung 
(DStV e.V.)
Fachberater für Vermögens- u. Finanzplanung 
(DStV e.V.)

Christian Danielzig | Steuerberater
Master of Arts in Steuerwissenschaften (M.A.)
Bachelor of Arts in Steuerrecht (B.A.)
Landwirtschaftliche Buchstelle
Fachberater für Controlling u. Finanzwirtschaft 
(DStV e.V.)
Fachberater für Unternehmensnachfolge 
(DStV e.V.)

Axel P. Klimberg | Steuerberater
Diplom-Betriebswirt (FH) 
Landwirtschaftliche Buchstelle
Fachberater für Unternehmensnachfolge 
(DStV e.V.)
Zertifi zierter Testamentsvollstrecker (AGT)

Ulrich Rust | Rechtsanwalt
Steuerstrafrecht
Fachanwalt für Bau- u. Architektenrecht

Telefon 02843 71631- 0
E-Mail info@irs-steuer.de
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HSG-Torschützen Saison 2025/2026
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		  Name                             	     Tore
	 1	 Falk Kolodziej	 121
	 2	 Lucas Schneider	 114	
	 3	 Jörn Persson	 104
	 4	 Niklas Ingenpaß	 89
	 5	 Niklas Michalski	 79
	 6	 Julius Rose	 75
	 7	 Marvin Kix	 66
	 8	 Robert Krass	 55
	 9	 Mike Schulz	 47	
	 10	 Cedric Marquardt	 45
	 11	 Lars Jagieniak	 33
	 12	 Lukas Siegler	 26
	 13	 Christopher Klasmann	 24
	 14	 Matija Mircic	 23
	 15	 Nick Braun	 7
	 16	 Arnel Durmic (TW)	 1
	 17	 Pau Guitart (TW)	 1
	 18	 Magnus Berblinger (TW)	 0
	 19	 Finn Rüspeler (TW)	 0
	
		  Insgesamt:	 910



Borgmann Automobilhändler GmbH 
Dahlerdyk 32-33 | 47803 Krefeld | Tel. 02151-7688-810 | www.borgmann-krefeld.de

Automobilhändler GmbH | www.borgmann-krefeld.de 

Blumentalstraße 151-155 | 47803 Krefeld 

Jetzt für nur 189 € mtl.  
im Gewerbeleasing

Der neue Golf GTI

Golf GTI, 2,0 l TSI OPF,
195 kW (265 PS), 7-Gang-DSG, Benzin 
Energieverbrauch kombiniert: 7,0 l/100km; CO2-Emissionen kombiniert: 160 g/km; CO2-Klasse: F. 

Sonderzahlung:   990,00 €
Fahrleistung jährlich 10.000 km
Laufzeit: 30 Monate
30 mtl. Gewerbe-Leasing-Raten à 189,00 € *

Austattung: Leichtmetallräder, LED Plus Scheinwerfer, Sportfahrwerk, Induktive Handyladefunktion, 
Apple CarPlay und Android Auto, Sportlenkrad Leder, Rückfahrkamera, Automatikgetriebe, Top-Sport-
sitze, Klimaautomatik, Einparkhilfe, Spurhalteassistent uvm.

*Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig.  Wartungspaket 
schon ab 29€ pro Monat möglich! Fragen Sie gerne im Verkauf nach. Abb. zeigt ggf. Sonderausstattung. 
Änderungen & Irrtümer vorbehalten.

Sportwochen bei
VW Borgmann!
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